




Kunst am Bau

„redlined screen“ Christian Wichmann, München

In der Wahrnehmung von Medien spielen Bilder eine entscheidende 

Rolle: Um die “wirkliche Welt“ zu erkennen, benutzt der 

Künstler den Spiegel und prüft an seinem Abbild was wahr ist. Es ist 

die Reflektion der eigenen Person mit und an ihrer Umwelt.

Aus diesem Grund werden in der Installation Spiegelflächen einge-

setzt. Sie symbolisieren diese Vervielfältigung des Abbilds. 

Durch das Spiegeln im Spiegel eröffnet sich ein Blick in die Unend

lichkeit, und durch die verformten Spiegelflächen stellt sich 

dem Betrachter die Frage nach der Wirklichkeit. Der Spiegel ist 

damit das Symbol für das stets aktuellste Bild, wie es sich die Medien 

wünschen.

 



Die Spiegelflächen sind vornehmlich im Treppenhaus der Hochschule 

zu finden und werden stets von einer roten Linie durchkreuzt. 

Diese rote Neonkontur ähnelt der Markierung auf einem Kontakt-

streifen oder einer Filmrolle und wird zum Leitfaden für den 

Besucher, der ihn von den nördlichen Gebäudeteilen zum Foyer und 

der aufgeglasten Südwestfassade führt.

Die Abschnitte der Lichtröhren, diese roten Marken, setzen zu 

einem überdimensionierten leuchtend roten Rahmen, dem redlined 

screen, zusammen. In seinem Randbereich verdichtet er die 

Spiegelflächen und bezieht so alle reflektierten Bilder um sich herum 

mit ein. 

Das große rote Quadrat des „redlined screen“ verläuft mit seinen 

Kanten leicht schief zum rechten Winkel der Fassade und erzeugt 

damit eine Dynamik und Spannung. 
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